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Halle a d Saale Freitag den und Malzereigewerbe hir Wenigc Branuerei un war das Verſchweigen der hr
lle um ſo me

3 ſchemas angeht ſo ülſätze in dieſem Fa ichsamts beD Ni 18 batte über die Zo tern des Reicha für die Monate Mai und Juni e wwet als d eztre de 5 en Sr en kannt ſein ihre Freunde die welchen die
peditionen 4 der Verhan aus unterrichtet werde

3 hmen unſere Exped pedition Handhabung hierüber im vorau mit Gewerbe
enſtein neh Die Expe enaun bekannt iſt tern der vorerwähnten erbe

i ei zu ſuch nicht zu erwar ſtritten daß die pels 70 M bei einmaliger zu 1 m t ob fürſtlicher Be dlich auch nicht deſtr f 5 M per Doppe1,70 M ſteht auch noch nicht feſt wird endli ſtenzolls von 2 M au 14 M auf
ind insbeſondere öhung des Gerſtenzolle des Hopfenzolls vone t e erwarten iſt Perliner Feuerwehr ehe de und eine h rng eine Forderung denWorte nichts als Worte Die re n I iengen Prinzen und r Doſe ßer 100 M r Hadlonen 7 HopfensJ z i ihr erſt Geläule Kaiſerin den gen Vormittag auf den Verbrauc on lcentnern öſterre an

riede ſei ihr erſ der Kaiſe fand am geſtrigen Vor aiſerin in den Hof d 30,000 Doppelcen deutſche Brr ieſer Stadt bedente Frie gängliches Lied von ladener Gäſte fa ikt 9 Uhr fuhr die Kaiſerin ind die Gerſte und 30,00 ſtung für das bedeutet Und
Freude dieſer t e r e ten hre die Kailetin iel eine Mehrbela i liegene R Dieſe Worte mit dene durch die Reden mi n Haup twache Die Paradeauſſt ährend die Kaiſerin werbe von ca ier es ja wünſchen durder Glocke hließt lanteten du ſagenverkündend hin der Hauptwach die Nationalhymne an währ äſidenten und den ge je die Herren Agrarier ſche Gerſten und Hopfeu

r J Pariſer Weltansſtellu Millerand hoffte daß der z Fri den und Front abfuhr er der für ſie und ihr Gefolge fior Giersberg das Zollerhöhung e entſprechende r s deutſchen Brau
e I dur Der Miniſter ien würde daß Frieden Branddirektor nach gab der Branddirektor Giers drückte produklion ein Mehrbelaſtung de 17 Millionenba durch dem die Welt erkem ien als Rivalitäten itet wurde Nunmehr ge n Die Kaiſerin drü ſteigert ſich die mtverbrauch von
ba werde an der der Arbeit fruchtbarer ſeien c it einem geleite Beginn der Uebungen der Wehr aus bei einem Geſam Doppelcentnern Hopfen

s mit einen Zeichen zum Beginn ber die Leiſtungen gewerbes und 200,000 Dop
ba ruhmreiche Kämpfe d it echtem franzöſiſchen Patho ähnlicher re lebhafte Vefriedigung über der Kapelle geſpielten reztuern erſt mid
D Miniſter ſchloß mit befreierin Jn äh ihre lebb den Klängen des von der antrat Dopp 70 Millionen M ichsamt desder die Weltbefr Aus ſie unter den Rückweg f 60 bis o im Reichsabe f die Arbeit 4ſit Republik die Aus worauf ich verabſchiedele und de in au loſe Forderungen e dasn R OLymnns au äſident der franzöſiſchen in beſonderem Salntirmarſches ſich ve in Mexiko Pr Frhr v Heyking Daß man ſolche maßloſe Verhandlungen über
r R Veiſe pries der Prä rk Frankreich wolle in be den Der kaiſerliche Geſandte in V t ſt nach Paris begeben Daß ntgegennimmt ſie den um Mittheilunghen ſtellung als ein Friedenswerk Eintracht zwiſchen Der laſſen und ſich zunäch in 24 April die Innern entg hinzufügt ſogar tern der
ba R ling a zagen zur Anbahnung der Wohle der Welt hat Berlin ver ch Bremen von wo er a ird Tarifſchema ſorgſam t ohne den Vertrete

Völkern es habe das n großen Werke einem Beſtimmung Abgeord etwaiger w berechtigten Jn J nec g vie en e Tun men d We Zuſammen en vie Acten ſo t m V W ine heit her nicht ſie
br S der ganz hat in en le Lieber nimmt u bieken rech eſſe der A gementRegierungen der uchtbar bleiben r an Dr Lieber e emacht Dr Lie z Intereſſe dem t unfrucht ar die beiden fran ia große Fortſchritte ges volitiſchem Gebiete Form die imtreffen werde nicht t beſtritten werden daß ten Germania 9 iſſen auf litterariſchem und zanden daß äßig ehalten werden kann ichtbeſtäti

Es ſoll gewiß nich eglaubt haben was ſie ſagten ällen h s iſt begründete Hoffnung vorha rlamen zweckmäßig g Vorwärts daß die Nich wähltenkoes YzZöſiſchen Staatsmänner auch geglar Worte ſelbſt zu belügen hen Antheil und es i ächſt beginnenden pa Die Meldung des Vorwärt iſter von Berlin gewäzöſiſche unſt ſich durch ſchöne eichte Meiſter er ſich an den demn äch theiligen kann weiten Bürgermeiſ von andererdenn in der Kunſt ſind die Franzoſen unerreichte e Arbeiten wieder bethe gung des zum z ſchloſſen ſei wird auch v

h tariſchen Ar t inkmann beſchlo beruht die Meldungr und zu berauſchen ſind inen Schritt weiter gehen und z Herrn Brinkm der Poſt beruht etMan r e re Minne ehrliche und v her ervorluge in der Foſſung e w Vernatheang m en t deſer Segda geben daß d Entwicklung ſind Aber was innern Daß die Wagrenhaus teue reußiſchen Landtage lediglich floſſen iſt über eine Entſcheidi talanz will
de einer friedlichen En Minſſters und des Präſidenten erinn t ſie der Herr Finanzminiſter dem preiß s Meiſterſtück der Wahl verfloſſei in kann Der Berl Lolalanz auf
W reicht Die Worte des Min Napoleon s III empire est wie vorgelegt hat kein ſteuerpolitiſches Me Anders noch nichts bekannt ſei telle in die Lage geſetzt ſeinu jenes ſchöne Wort Napoleon s Worte ganz gewiß zuy Berathung vorgele ſelbſt ſehr wohl einzuſehen kompetenteſten Stell der Bericht über dier haft Napoleon III meinte ſeine ſönlichkeit iſt ſcheint Herr v Miquel ſelbſt Herrn Finanz von der klären zu können daß der Be ten abda a paix Auch Napol n ſich eine friedliebende Perſönlrchkeit ſt ſche ar nicht die Scheu des Kritik ſeines das bündigſte erklä itiwoch an den Oberpräſider rn
re Iufrichtig auch er war a icht ein auſ er ger läßt u einer öffentlichen Handels Wahl erſt am Mitiwoe Bericht ſich alſo erſt geſ56 ine Tränmerngtur wenn auch nicht iner Regierung miniſters vor kompetenten Hande iſt daß dieſer konnte und daßeine Tränmernatur we d die 18 Jahre ſei s durch die ko egangen iſt präſidenten befinden konnt7 iſſler trotzdem ſin n Denn in Geſetzentwurfe n erklären geg z des Oberpräſider tätigung odero ein Milerand n Kriegslärm erfüllt geweſen tretungen die Häudelskammern iniſter an die n den Händen des dige Meldung über die Beſtätig

von unaufhörlichem Kriegslär r als anderwärts der Wunſch vertret dich hatte der preußiſche Handelsmini die daher eine glaubwürdige Brinkmann augenblicklich noch
T aus ſcheidet noch wenige ie Stürme hervor Wie erinnerlich z des Geſetzentwurfes an v des Herrn Bri VorwärtsFrankreich entſchei Volksleidenſchaften rufen die Europa r eit erfolgte Ueberſendung de eng vertraulichen Nichtbeſtätigung kann Hierzu meint der keit

rer vagkour und a Umſtänden auch über ganz Europa ſeiner 3 nern die Bedingung der ſtreng ve keine ein nirgends vorliegen kann t Die Richtigke
die über das Land un x Handelskamm üp daß die Handelskammern it ſeinerſeits in ſeiner neueſten icht im allergeringſtenh en ledlichen Worten der beiden Tann et e n 3 e e hen e Stelle um e

e Mit den fr erſtens daß Loubet am gehe Nachdem jedoch trotzder Handels vermindert Es bedarf iniſters ſeſtſtehen kann e
imenhalten er den dent iachen konnten a eußiſchen Hande svern ie Ab icht des Miniſter i d rchman zweierlei zuſammen deutlichen Beziehung von e über die Stellung der pren ſickert zuſehen daß die Abſ inſtanzenmäßigen Weg du09 dede mit einer ſehr zächte von denen das theilungen übe beit durch die Preſſe ge z über die Wahl den i i wenn derſeiner 9 zungen gewiſſer erhabener Mächte und fammern zu der Angelegenbe in der Annahme der Bericht i idelt ſich danach offenbar n t

T üUichen Verſicherung Jahrhunderts widerhallte ſprach ver tte die Düſſeldorfer Handelskammer hierdurch laufen hat Es ha beſtreiten verſucht um eine bloße
A Ende des vorigen ig nach der Eröffnung waren ha aller anderen Kammern Vorwärts das auch zu beſſ

Weſt n Vie vie e Aleeewer de ehe dekrtinhig e augefragt ob z en n Veneheng des Blattes d die Sprache des Bundesa Feltausſtelin äugen der Marfſeillaiſe und der ruſſiſ in ſtatte daß ſie ihr Gutachten zur Wagren ſolchen Immer unverblümter wir ündleriſche Verſammlung im
Drücke unter den Klänger üßungsrede des Präſidenten miniſter geſtatte daf röffentliche oder ob einer ſolche irthe Eine bündleriſchede S e dee r zen Welt L Welbnf r e e en Wchiteie Raneektern d lege r n
Rhtte ausdrücklich den Rede klang in ein Kompliment a andrlömiſter hat darauf geeneorlet deß die leten Gut vorſthenden Dr Noefige im Reichsts

I ver der Schluß dieſer Abſchluß der Feſtlichkeiten des Handelsminiſ er den Handelsvertreiungen erſtatteten ute vorſitzend ejolilen an dh Mut Kaiſer ans und den innigen Verhältniſſes zu haltung der von den H Wagrenhausſteunergeſetzes ſeiner folgende Reſoli de Verſammlung des Bundes derde e ruſſiſchen Markirung des inniger dem Entwurfe eines Wagre niſters e Oſtermontag tagende De it dem Auftreten5 Tages bildete eine Me achten zu den er Finanzminiſter Die am Off Hutenbacherhof iſt mAn e e e h d e re e t en etD enen der ruſſiſche Kaiſer erfüllt iſt ſo w Friedens ind daß der gedachte Herr eröffentlichung dieſer zufrieden und g iottenvorlage heißt es Wir be iftu Yſein von denen der te Widerſpruch zwiſchen der Fr und de h darauf legt daß von der Veröffentlich ind al Hinſichtlich der Flottenvorla für ein neues Sch
e gewiß nicht d eder des Bündniſſes beſtehen Die e ar n werde Die Handelskammern ſind alſo drücklich keinen Pfennig ng wenn dieſelbe

B erde iniſter  die Regierung wer ſertrede und der Hervorhebung it der nur ihnen eigenen Gutochten abgeſehe rn Finanzminiſters nicht in übrig zu haben für macht für beſſe
jederzeit mit de ündniſſe inf dieſer Anordnung des Her iſt ſchon in kurzer indenden ZufſagenJ Wanzoſen haben Ter i ien an dem Bündniſ infolge dieſe den meiſt ſchon in kurz keine binde

r en c eu ln nr den irklichen hoffen Zait zur An breiten Volkswirthſchaftliches t Lahndo Revauchegedanken zu verw e Hintergedanken den Kritik zu unter reiten zahl der andelskammern zu ktion im Bezirke der Lahn

ne e an e en egen Freunden zum ernſ ben e Nebrzabhl der ſ dem Geſetz ja alle der Kommiſſionsberalhung von en Ver 35 Millionen Wert gehabt der Wert der In der Bergwerte
9e ſamkeit erwies wollen wir g itiſch denkt wird in dieſer ſind auch ohnedies in r it treffenden Worten geſchildert 13,5 n s Millionen Mark belgufen J ktion rund

t t ſie politiſch de r ä retern der liberalen Parteien mi reff Finanzminiſter aber hat ſich auf 19 000 in der HültenprodnklicFranzoſen aber ſo wei ſchon bei der Eröffunng fretern der erhindert der Herr Finanzminiſ er roduktion waren rund 10,000
e en r r ſteht damit die W a et e ine Veroſſeniching ger en ne zöbo beiter beſchäftigt06 der Ausſtellung e ymivol ſehen exnſſiſchen Allianz Und n jetzt 1 bei wie man wohl am Schule6 ichen der frankornſſiſchen A deren Urtheil doch o e Kirche und Schu derſtellung unter dem Ze icd irgend bietende Körperſchaften ernſte Erwägung g t den Beſchlußbe en n ſich darauf verlaſſen daß die Allanz und die ſollte bei Ansarbeitung der Vorlage in ernſ Das heſſiſche Miniſter in u ſrtireligadie

R it benutzt werden wird um z kt wird worden iſt Schulbehörde durch tagt Schulvor0 Ha n trit it Rußland hervorzukehren Den Hebrpun rig gen w r r v Cuccagna zum Mitglied des ſtimmungen
mr vie Anweſenheit des n e rn zu m if die geſtern erwähnte anes gewählt worden war als den e t en

2 bild Man wird daun dem Herrſcher tellung ver Die Lib Korreſpondenz geh u r ein welche die a tſprechend wieder aufgehoben Mainz geſchriebene lam du b die anderen auf der Ausſtellung tziöſe Rotig der Pol Nachr nähe Ver nicht entſpri tf Ztg hierzu aus Mainzo erwecken ſuchen als o d majorem gloriam Pranciae vor offiziöſe Notiz de über die ſonderbare Handhabung der gerfolgte wie der Fran itsſchulgeſctzes vom Jahre 1874 während

zo edlen nen nur ad ma zſif en L ſogenannten Wirthſchaftlichen r d n de t geſetzliche Beſtinmung vom vSe e die Ausſtellung wie die beiden ken u nwiſcher Weiſe zu tadeln unternahm Die vib die bat d lege Gemeinde wird ſich mit der Ent
Ob daher es Friedens wirklich för ern u 1850 beruſt kreire icht zufrieden gebenr c r J größer der J e e un Mitthelliugen nur das Selbren g ſcheidung n e ehe WVelngart zu gtper Sat

e 10B e mehr Hunderttauſende von Fre ichsamts des Jnnern gerügt wele tſchen Zu der Meldung burg abberufen ſei wirdo usſtellung ſein wird je mel werden je mehr die Preſſe Vertreter des Reich Anordnung des neuen den predigt nach Brand en e Aufforderung des Magiſtrats hin
die Hauptſtadt Frankreichs beſuchen werde Beſchreibungen der rathung einer neuen d dann die erſchienenen Sachver ichtet daß er ſich auf eine St Paul beworbden

tag die berichtet ile Predigerſtelle an ept i
S er Welt erſüllt ſein wird von Beſe Kamm Zolltarifs einladen un Wünſche in Bezug auf die neu errichtete zwe digerſtelle iſt aber jetzt inganzen r d den Franzoſen der amn ur Mittheilung ihrer dem zur um ar bislang Hilfeépredigerſtelle det amAusſtellung deſto höher wird de ie grand tion die ſtändigen z i Daß dies nicht nur in iſt l hat die Stelle war delt Die Gaſtpredigt findetg i J deſto ich wieder als die grande natt Zollſätze veranlaſſen in der Regel geſchehen iſt ſte Stelle umgewandeltwellen Sie werden ſich ü ber in jeder brachten Falle ſondern in ine Er eine fe

der u en kann fühlen daß ab Sprache gebra ichten ſelbſt zu Gegen e M ſtattnet r die Geſannntheit liegt bedarf geben die v Zolimrager a ar W Verwaltung und Rechtspflege Arns
e u eng Beweisführung r ſich ägt eher damit Tigengen Soch Mit der Theilung des er r t Dort

ſo reren Einladungen r Eingeweihten gehören 9 berg und der Einſetzung d i Wir auch der Finanzminiſter4 Dentſches Reich ehe es et atneeeauf de dies u v Mique zuirennen iſt faben können Daß W r nun aber V üſſeldorf einige Theile abzutr ährung
06 ichten zur Stelle ha ichten gleichfalls zu e bezirk Düſſeldo ſind jüngſt zur Eina t e ſonalugg eſſe Kaiſer die Berl Pol Nachr ihten t wan bei der for ie Eiſenbahndirektionen fe zur ein

ten ſind brauch imiſchen Die Eiſenba III und IV Klaſſe
w Zu der dung der Wiener N Fr r ine Abſicht Heutzutgge die inagwgth thwendigen Schutzes der heim Sammelfahrkarten III für Militär Urlauberitberm babe dem Kaiſer Franz Joſef ſeine zährenden Betonung des no ürſorge der Reichs von ſonenzügen ſowie fi Sammel

18 erbündeten währ bhaften Fürſorg ahrt in Per rden Die Sar
awdocgeben zu rei dte en en deteeſe der be berg r die oihicdenhe l rthſchaft mee e a btebbelleh ihres Bezirks ermächtigt wo
v Wien zu kommen t bitte es des öſterreichiſch n die in Rede ſtehende Berathung
linde den tejnerlei lnordnungen getroffen fragen
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ürſen nur ſo viel Beſtimmungsſtationen enthalten alsre henen der Dentlichkeit auf das gewöhnliche
kartenmuſter gedruckt werden können und ſind nur für ſolche

erkehrsbeziehnngen des Nahverlehre auszugeben bei denen der
Aufdruck einer Wegevorſchrift nicht erſorderl ch iſt

Auf Grund des Margarinegeſetzes war Kaufmann K
nicht nur vom Schöffengericht ſondern auch vom Landgericht zu
Berlin verurtheilt worden di der ſowohl Butter wie
Margarine verkaufte bewahrte die Butter in ſeinem Laden auf
die Margarine hatte er aber in einem Nebenraume zu ſtehen
über deſſen Eingang die Worte Verkauf von Margarine
ſtanden Wünſchie eine Perſon Margarine zu kaufen ſo begab

ch K nach dem Nebenraum und übergab dann dem Käufer im
das Verlangte Die Strafkammer nahm an daß in

dem Uebergeben der Margarine ein Feilbieten im Laden 2
auch Butter feilgeboten wurde zu erblicken ſei Butter un
Margarine dürften aber nicht in einem Raume feilgehalten
werden Auf die Reviſion des K erkannte das Kammer
gericht auf Freiſprechung da Feilhalten und Ver
kauf nicht gleichbedeutend ſeien habe auch der Verkauf
der Magarine im Laden ſtattgefunden ſo ſei ſie doch nicht im
Laden neben der Butter ſondern im Nebenraume feilgehalten
worden

Parlamentariſches

Der frühere Privatdozent Dr Arons iſt nicht als
fozialdemokratiſcher Kandidat für das Nürnberger Reichs
tags mandat aufgeſtellt worden Wie gemeldet wird hat eine
ſozialdemokratiſche Vertrauensmännerverſammlung in Nürnberg
beſchloſſen als Reichstagskandidaten den bisherigen Redakteur
der Fränk Tagespoſt Dr Snedekum und als Landtags
kandidaten den Sekretär der ſozialiſtiſchen Landtagsfraktion im
Münchener Abgeordnetenhauſe Dr v Hall er vorzuſchlagen

Soziale Angelegenheiten

Als Gewerbe Jnſpektions Aſſiſtentin für Berlin
und Charlottenburg iſt Fräulein Reichert angeſtellt

Heer und Flotte
P Der geſtern mittag wie gemeldet zu Rathenow verſtorbene

General der Kavallerie Heinrich von Roſenberg
à la suite des Huſaren Regiments von Ziethen wurde am
1 Juni 1833 als Sohn des 1855 verſtorbenen Rittmeiſter a D
Wilhelm von Roſenberg zu Puditſch in Schleſien geboren trat
1850 als Avantageur in das 1 Ulanen Regiment und wurde
1853 Leutnant Den Krieg von 1866 machte er als Adjutant
der Kavallerie Diviſion der 2 Armee mit Jm September 1866
wurde er als Escadronschef in das Ulanen Regiment Nr 13
verſetzt Bei Ausbruch des Krieges gegen Frankreich rückte er
mit ſeiner Escadron im Verbande der 5 Kavalleriediviſion ins
Feld und zeichnete ſich bereits in den erſten Tagen nach der
Grenzüberſchreitung durch gelungene Rekognoszirungen aus
Nachdem ihm am 16 Auguſt bei Vionville das Pferd unter
dem Leibe erſchoſſen machte er auf einem Schwadronspferde
die Attacke ſeiner Kavalleriediviſion mit und übernahm am Abend
der Schlacht da der Regiments Commandeur Oberſt v Schack
efallen und Major v Buddenbrock ſchwer verwundet war die
ührung des Regiments während des ganzen Feldzugs Er

machte die Unternehmung gegen Verdun ſowie das Rekognos
irungsgefecht bei Palaiſe mit avancirte am 2 September in
erückſichtigung der ſeit längerer Zeit ſehr hervortretenden

Empfehlungen zum Major und nahm am 21 September an der
Ehe hlesung von Paris theil Er machte u a das Gefecht bei
Chériſy am 10 Oktober das Gefecht bei Bu am 14 November
bei Berchères am 17 November bei Sémur und Lavaré am
80 Dezember mit erhielt das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe
und wurde am 31 Oktober etatsmäßiger Stabsoffizier
Nach dem Feldzuge gab er das Regiment an den Oberſt
Graf Walderſee ab Nachdem er daſſelbe im Jahre
1374 noch einmal geführt wurde er 1875 mit der Führung des
Huſaren Regiments von Ziethen beauftragt 1876 zum Com
mandeur am 22 März deſſelben Jahres zum Oberſtleutnant
und 1880 zum Oberſt ernannt trat er 1883 an die Spitze der
80 Kavallerie Brigade und wurde als ſolcher am 12 Nov 1885
um Generalmajor befördert Er gehörte der im Februar 1886
1 Derlin zuſammenberufenen Kommiſſion behufs Re

viſion des Exercier Reglements der Kavallerie
an wurde am 15 Okt 1888 Generalleutnant und Commandeur
der Kavallerie Diviſion des 1 Armeecorps am 24 März 1890
Jnſpekteur der 2 KavallerieJnſpektion und am 18 April 1891
à la suite des Huſaren Regiments von Ziethen geſtellt Am
14 Juni 1895 trat v Roſenberg in den wohlverdienten Ruhe
ſtand indem der Kaiſer ſein Abſchiedsgeſuch unter Anerkennung
ſeiner großen Verdienſte genehmigte Der Genexal war auch
ſchriftſtelleriſch thätig So erſchien u a Zuſammengewürfelte
Gedanken über unſern Dienſt Der Kaiſer hat ihm ein
ehrendes Andenken durch die Worte Alles was die preußiſche
Kavallerie jetzt iſt und leiſtet iſt begründet auf den Namen
Roſenberg geſetzt die er an die Offiziere der GardeKavallerie
Diviſion bei der Verabſchiedung richtete

Wie gemeldet wird ſoll beiden Marineſtabsoffizieren
vom Korvettenkapitän aufwärts der ſchwarze lederne Mützen

ſchirm am Rande mit einer breiten Goldſtickerei ver
ſehen werden wie es in der engliſchen Marine bereits der
Fall iſt Bis zur Kieler Woche ſoll der neue Mützenſchirm
allgemein eingeführt ſein Der konſervative Reichsbote be
merkt dazu Ganz abgeſehen von der recht peinlichen Nach
ahmung der engliſchen Art ſo werden durch die immer präch
tigere Ausſtattung die Uniformen immer theurer und dadurch zu
einer ſchweren Belaſtung unferer Offiziere Man ſollte die
altpreußiſche Art Einfach aber tüchtig beibehalten

O kcn2 Auslandg Der ſüdafrikauiſche Krieg
Die britiſche Kriegsberichterſtattung befleißigt ſich nur dann

einiger Ausführlichkeit wenn es gilt engliſche Erfolge zu ver
rlichen ſobald das Blatt ſich aber wendet werden die
eldungen äußerſt dürftig und außerdem widerſpruchsvoll

Daher kommt es daß in ſolchen Fällen ſtels ein höchſt ver
worrenes Bild der Kriegslage entſteht ein Umſtand der für
den aufmerkſamen Beobachter der Kriegsereigniſſe nicht an
genehm iſt ihm aber immerhin auch wieder den Rückſchluß
geſtattet daß die Situation ſobald die engliſchen Kriegs
depeſchen ſie beſonders unklar erſcheinen laſſen für die Eng
länder ungünſtig ſein muß An Unklarheit und Verworrenheit
haben nun die Meldungen über die Vorgänge bei Wepener
in den letzten acht Tagen nichts zu wünſchen übrig gelaſſen
und man darf deshalb getroſt annehmen daß es dort für John
Bulls Söldner herzlich ſchlecht ſteht Was engliſche Zeitungengünſtiges aus Wepener berichtet haben hat ſig ſammt und

ſonders als eitel Schwindel herausgeſtellt die famoſe Meldung
daß die engliſche Beſatzung bei einem Ausfall den Buren
ſchwere Verluſte beigebracht vier Kommandanten getödtet und
einen großen Theil der Buren Artillerie vernichtet habe hat
ſich als ebenſo falſch erwieſen wie die Angabe die Buren
hätten die Belagerung von Wepener aufgegeben Statt deſſen
meldete ein heute morgen von uns veröffentlichtes Telegramm
aus Burenguellen daß Wepener bereits am 15 d M
W tprir habe Das kann um ſo eher richtig ſein als
ſelbſt die Berichte engliſcher Blätter damit nicht in Widerſpruch

volle zehntauſend Uebertritte aus der römiſchen

eben Es wird nämlich zugegeben daß die Beſatzung vonebbrrer ſich gar nicht mehr im Beſitze des Platzes ſelbſt be

findet ſondern ſich auf dem nordöſtlich davon gelegenen
Jammersberg verſchanzt hat Wepener wird ſich deshalb
wohl in den Händen der Buren weinen womit allerdings
noch nicht geſagt iſt daß auch die dortige engliſche Truppen
macht in Stärke von ca 400 Mann ſich ergeben habe Es
iſt wohl möglich daß dieſe ihre Poſition auf dem Jammers
berg noch immer hältDurchaus nicht un wahrſcheinlich klingt ferner die Meldung

daß der zum Entſatz von Wepener heranrückende General
Brabant zwiſchen Witteſpruit und n ſüdlich von
Wepener von ſtarken Burenkommandos umzingelt ſei Brabant
kann höchſtens über 1500 2000 Mann Kolonialtruppen ver
fügen er wird ſchon ſeit faſt einer Woche von Buren
kommandos deren Stärke engliſche Meldungen auf 8000 bis
14 000 Mann angeben umſchiofſen und es iſt wohl möglich
daß er dieſen in die Falle gegangen iſt Wahrſcheinlich dürfte
der Erfolg des Burengeneragls Frommann von dem wir
geſtern berichteten damit im Zuſammenhang ſtehen

Die offizielle und offiziöſe engliſche Kriegsberichterſtattung
ſchweigt ſich natürlich über dieſe Vorgänge gründlich aus ſie
begnügt ſich damit mitzutheilen daß in Bloemfontein und im
Baſutolande ſchwere Regengüſſe niedergegangen ſeien und will
wahrſcheinlich den Anſchein erwecken daß dieſe Unwetter das
offenſive Vorgehen der britiſchen Truppen verzögern That
ſächlich würde jedoch weder Roberts noch einer ſeiner Unter
generäle vorrücken können ſelbſt wenn kein Tropfen Regen
vom Himmel fiele denn die Urſache von Roberts Unthätigkeit
iſt in ganz anderen Urſachen nämlich in dem kläglichen
Zuſtand ſeiner Truppen und dem Mangel an Pferden zu
ſuchen

Oeſiterreich Ungarn
Nach Mittheilungen Schönerer s waren bis Ende März

Kir che erfolgt 5519 entfallen auf Böhmen 2124 auf Nieder
öſterreich 1780 auf Wien über 1000 auf Steiermark Von den
Uebergetretenen ſind etwa 1000 Altkatholiken 9000 evangeliſch
geworden

Frankreich
Eine recht wunderliche Geſchichte erzählt Preſſenſés in der

Aurore Danach ſoll einer der Vertreter des Vnſtitut
de France bei der 200 Jahrfeier der Berliner
Akademie ein wüthender Nationaliſt die Anſprache
deren er vom Kaiſer gewürdigt wurde dazu benutzt haben
um mit giftigen Schmähungen gegen die Republik
loszuziehen Er erklärte Frankreich für verfault
wies auf den Sozialiſten im Miniſterium hin und verſicherte
dieſes werde von allen Menſchen ſeiner Art verabſchent nur
ein Orléans als König ſchloß er könne das Land vielleicht
noch retten Kaiſer Wilhelm fährt Preſſenſé furt ſcheint
dieſe tempelſchänderiſche Art ihm den Hof zu machen nicht
geſchmackvoll gefunden zu haben er antwortete Die Frauen

lich ich hege eine wahre Vereh rung für die Königin
von Portugal Wenn Preſſenſs nicht den Anſpruch
hätte als ernſthafter Menſch und Schriftſteller genommen zu
werden müßte man die ganze Geſchichte von vornherein für
eine bloße Flunkerei halten

Der neueſte Witz der Pariſer Nationaliſten beſteht
darin daß ſie Gummizettelchen mit der Jnſchrift Faſchoda
auf die Senatsrede Delcaſſé s kleben die auf Beſchluß
des Senats öffentlich angeſchlagen iſt Der Einfall iſt übrigens
wirklich nicht ſo übel

Schweden und Norwegen
Eine peinliche Militär Angelegenheit macht in

Stockholm von ſich reden Vor einiger Zeit wurde ein
junger Offizier von ſeinem Major Melander wegen an
geblicher Jnſubordination verklagt Jm Militärklub zu Stock
bolm ſo heißt es in einer Mittheilung der Frkf Ztg habe
der betreffende junge Offizier ſich nicht ſchnell genug zurück
gezogen um dem Herrn Major Platz zu machen Das Vor
gehen Melander s erregte die übrigen Offiziere des betreffenden
Regiments bei welchen der Major infolge ſeines hochfahrenden
Benehmens ſchon lange ſehr wenig beliebt war Während der
Verhandlungen vor dem Kriegsgericht wurde nun ganz un
erwartet von ſeiten eines früheren Wehrpflichtigen gegen den
Major eine Klage wegen Gewaltthätigkeit eingereicht und
mehrere Zeugen erklärten ſich bereit die Richtigkeit dieſer Klage
zu beſtätigen Nach einigen Tagen nahm der Kläger indeſſen
ſeine Beſchwerde als ganz unbegründet zurück Nun iſt durch
eheime Nachforſchungen feſtgeſtellt worden daß Major
Nelander mit dem Kläger eine geheime Zuſammenkunft in

einem Pſarrhof gehabt ihm 60 Kronen daſür gezahlt hat daß
er ſeine Beſchwerde zurückgezogen und ein Schriftſtück unter
zeichnet Hat deſſen näherer Jnhalt jedoch dem Kläger nicht be
kannt wurde Dieſes Dokument lautete nun aber dahin daß die
Feinde des Herrn Majors Melander den Kläger verleitet hätten
die Beſchwerde zu formuliren und einzureichen

Großbritannien und Jrland
Einen ziemlich unangenehmen Beweis von der Buren

freundlichkekt der Ruſſen hat der engliſche Konſul
in Moskan wie nachträglich bekannt wird auf einem dortigen
Adelsball erfahren Das Londoner Daily Chronicle ver
öffentlicht folgenden Bericht eines Engländers

Was für gute Nachrichten wir in dieſer Woche gehabt haben
Die Engländer hier jubeln aber die Ruſſen beißen ihre
Nägel ſind ärgerlich und enttäuſcht Der Konſul hißte
aus Anlaß der Uebergabe Cronje s die Flagge
Der Polizeimeiſter General ſandte deshalb zu ihm
und viele von uns befürchteten daß das Konſulat vom Mob
angegriffen werden könnte Neulich begab ſich der Konſul
mit ſeiner rn auf einen Adelsball der in dem Hauſe
eines gewiſſen Prinzen der einen offiziellen Rang einnimmt
abgehalten wurde Der Großfürſt und die Großfürſtin waren anweſend Es war an demſelben Abend
an welchem der Konſul die Nachricht über den Entſatz von
Ladyfmith erhalten hatte Sie bemerkten bald daßViele von der Geſellſchaft mit denen ſie ſtets in freundſchaft
lichſter Weiſe verkehrt hatten ihnen den Rücken zukehrten
oder ſie machten als ob ſie ſie nicht ſähen Allein die Kriſis
kam beim Sounper wo unſer Konſul mit einer Anzahl
Offiziere und Studenten zuſammenſaß die auf die
Buren und die nun nahe herangerückte Zeit tranken wo jeder
Engländer vom Erdboden vertilgt würde Sie gingen noch
weiter belegten die Engländer mit den ſchlimmſten Namen
die ſelbſt in der ruſſiſchen Sprache zu finden ſind was viel
ſagen will Der Konſul konnte es nicht iänger aus
halten und obgleich die Etikette einem Gaſt verbietet ſich
vor den Mitgliedern der kaiſerlichen Familie zu entfernen
ſtand er doch auf ſuchte feine Frau und verließ das Haus

Aus dem Berichte geht wie ſchon erwähnt hervor daß ſich
die geſchilberte Scene auf einen Adelsball zugetragen hat dem

aus dem Hauſe Orléans waren immer vortreff R

Marokko
Einer Meldung aus Tanger zufölge ließ der Sultandiplomatiſche Corps um eine Reviſion dex Madrire

Konvention vom 3 Juli 1880 betreffend die Ansübung des
Schutzrechts in Marokko erſuchen Die Mitglieder des
diplomatiſchen Corps traten bei dem engliſchen Geſandten zu
einer langen Berathung zuſammen und erklärten ſich ſämmtlich
5 jedes Zugeſtändniß ſo lange die Jntereſſen des aus
ändiſchen Handels durch die marokkaniſche Regierung nicht in
ernſthafter Weiſe ſichergeſtellt würden

China
Die Regierung in Peking bat ein Edikt veröffentlicht

welches die Aufmerkſamkeit der Vicekönige und Gouverneure
auf die von dem gemeinen Volke gebildeten bewaffneten
Abtheilungen zur Selbſtvertheidigung lenkt Jn
dem Edikt wird den Vicekönigen und Gonverneuren befohlen
Proklamationen zu erlaſſen in welchen dieſe Banden auf
gefordert werden ſich jeder Feindſeligkeit gegen die ein

eborenen Chriſten zu enthalten und wenn dieſe Banden ſich
erartiger feindſeliger Handlungen ſchuldig machen ſollten dieſe

ſtreng zu beſtrafen
Amerika

Zu dem Konflikt zwiſchen den Vereinigten
Staaten und der Türkei liegt die weitere Meldung vor
daß das Ultimatum der Vereinigten Staaten an die
Türkei wegen Nichtbezahlung des Schadenerſatzes für das
zerſtörte Eigenthum der Miſſionäre fertig vorbereitet ſei in
deſſen ſollen vorläufig nur die diplomatiſchen Be
ziehungen abgebrochen und keine Kriegsſchiffe abgeſchickt
werden Nach einer Meldung der New Yorker Staats
zeitung aus Waſhington wäre übrigens die ganze Angelegen
heit ein Wahlmanöver um das kirchliche Element zu
gewinnen Mac Kinley hält dieſen Sonnabend vor der
Kirchenverſammlung und eine Rede will durch ſein Vorgehen
gegen die Türkei die Stimmung zu ſeinen Gunſten beeinfluſſen
Um eines ſolchen Zweckes willen den armen Padiſchah
ängſtigen iſt doch mehr als erlaubte Geriſſenheit

Provinzialnachrichten
Mühlhanſen 19 April Eine unliebſame Ent

deckung machten geſtern viele Theaterbeſucher im Parquet in
dem ſie obgleich ſie ſich im rechtmäßigen Beſitz von Eintritts
karten befanden ſämmtliche Plätze im Parquet beſetzt ſahen und
vergeblich nach ihren entſprechenden numerirten Plätzen Umſchau
hielten Man glaubte allgemein es ſeien doppelte Billets ver
ausgabt worden und der Unmuth der Betreffenden die theil
weiſe während der Vorſtellung ſtehen mußten war nicht gering
Wie die Direktion heute mittheilt iſt das unangenehme Vor
kommniß darauf zurückzuführen daß eine Scheuerfrau die an
den Stühlen der letzten Reihen befindlichen Nummerzettel
abgewiſcht und in den Ofen geworfen hatte was vor
der Vorſtellung nicht bemerkt worden ſei Die nichtnumerirten
Plätze wurden daher von Jnhabern von Parterrebillets beſetzt

SHeiligenſtadt 19 April lEine amerikaniſche
Millionenerbſchaft prlt wieder Diesmal ſoll ſie den
Vorzug haben echt zu ſein Ein in Nordamerika vor einer

eihe von Jahren verſtorbener Bergwerksbeſitzer Namens
Johann Müller der in den fünfziger Jahren von Dingelſtädt
ſeinem Heimathsort ausgewandert iſt ſoll ein Vermögen von
mehr als 500,000 Dollar rund 2,100,000 hinterlaſſen haben
Die Erben ſollen jahrelang geſucht und jetzt ſämmtlich gefunden
ſein Sieben Familien in Berlin Dingelſtädt und Heiligenſtadt
ſollen als Erben in Frage kommen Jeder Familie würde alſo
das nette Sümmchen von rund 300,000 M zufallen Von der
hier als Erbin auſtretenden derr Wiesmann ſind thatſächlich
Legitimationspapiere eingefordert worden und dieſe Familie hält
einen Schwindel à la Reinhardt und Brandt für ausgeſchloſſen
Hoffen wir daß ſie recht behält a

Perſonalien Verliehen wurde dem Oberlehrer a D
Profeſſor Dr Böcker zu Bad Köſen der Rothe Adlerorden
vierter Klaſſe dem Lehrer Guſtav Hofmeiſter zu Kelbra der
Adler der Juhaber des Königlichen Hausordens von Hohen
zollern dem Spinnmeiſter Gottfried Blech zu Haſſerode im
Kreiſe Wernigerode das Allgemeine Ehrenzeichen Ferner wurde
dem Geh Baurath und Elbſtrom Baudirektor Höffgen in
Magdeburg die Erlaubniß zum Tragen des Offizierkreuzes des
Kgl ſächſiſchen Albrechts Ordens ertheilt

Köthen 19 April Ueber den Erlaß einer
neuen Radſahrerordnung für Anhalt ſchreibt das
Köth Tagebl Da am 1 April d J für die Provinz

Sachſen eine neue Polizeiverordnung betreffend den Verkehr mit
ugüeee auf öffentlichen Wegen Straßen und Plätzen in

raft getreten iſt ſo hat auch die herzoglich anhaltiſche Regie
rung den Erlaß einer neuen der provinzialfächſiſchen möglichſt
entſprechenden Radfahrerordnung für das Herzogthum Anhalt in
Ausſicht genommen Wie dem Leiter des Radfahrerbezirkes
Anhalt D Herrn A Schreiber mitgetheilt wurde ſoll
dieſe Polizeiverordnung noch die Ergänzungen erfahren daß hin
fort das Vorfahren bei herzoglichen Equipagennicht geſtattet und beim Begegnen von herzoglichen Ge
fährten bei beſchränuktem Raume des Fahrdammes abzuſteigen
iſt Auch ſoll jedes unnöthig laute und auch anhaltende
Klingeln verboten werden Eine ähnliche Beſtimmung
betreffend das Ueberholen von Gefährten des herzoglichen
Hauſes ſtand bereits vor der jetzigen Fahrradverordnung vom
24 Sept 1896 in Kraft

z Schackftedt Anhalt 19 April Diebe Jn der Nacht
vom Mittwoch zum Donnerstag etwa gegen 2 Uhr morgens
wurden hier an zwei Stellen dreiſte Einbruchsdiebſtähle verübt
Jn dem einen Falle wurden außer Geld auch 2 Teſchins und ein
Revolver mitgenommen in dem anderen Falle eine goldene Uhr
mit Kette nebſt Medaillon Die Uhr zeigt auf den Zeigern kleine
Diamanten das maſſiv goldene Medaillon in Buchform trägt
auf der einen Außenſeite das Monogramm R Es iſt an
zunehmen daß die Diebe wahrſcheinlich drei verſuchen werden
die Gegenſtände zu veräußern u

Güſten 19 April Einleſchierendloſenichtöffentliche
Stadtverordneten ſitzung fand hier ſtatt Dieſe tagte mit
nur kurzen Unterbrechungen des Mittags und gegen Abend von
vormittags 9 Uhr bis abends nach 10 Uhr Ein Glück daß es
eine geſchloſſene Sitzung war Red Es handelte ſich wie ver
lautet um die bisher noch nicht erledigten Abrechnungen der
letzten drei Rechnungsjahre 1896 1899

Gera 19 April Die Abtheilung für Thier und
en der hieſigen Geſellſchaft von Freunden der

aturwiſſenſchaften fordert zur VBearbeitung des Themas
Deutſche Jugend übe Pflanzenſchutz auf Die Schriften ſollen

der Jugend den Werth der Pflanzen im Haushalte der Natur
an das Herz legen und ſich gegen den Mißbrauch wenden
Pflanzen zwecklos zu ſchädigen oder zu zerſtören Die drei beſten
Arbeiten gehen in das unbeſchränkte Verlagsrecht der Abtheilung
über und werden durch Ehrenurkunden und Preiſe im Betrage
von 100 60 und 40 M ausgezeichnet Jede Arbeit ſoll den
Umfang eines Druckbogens nicht überſteigen und muß durch e
Merkwort gekennzeichnet ſein Die genaue Adreſſe des n
3 iſt in einem verſchloſſenen Vriefumſchlage mit gleiche
Merkwort verſehen beizuſügen Redaklionelle Kürzun i m
Abänderungen bleiben vorbehalten Einſendungen ſind zauch der Großfürſt Shergii und ſelne Gemahlin eineSchweſter der hohen von Rußland beiwohnten 1 re d J an den Vorſitzenden Emil Fiſcher in Gera Reuß
Lagſenerſträße 16 zu richten
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April windler Jn Untermhaus und Gerahat e le wind ler bemerkbar gemacht der mit
einem von einem Seelſorger beglaubigten Zeugniß umhergeht
wonach eine näher beſchriebene Frau Mutter von zwei kleinen
Kindern durch einen ünfall ſich die Arme ſo verletzt habe daß ſie
abgenommen werden müßten Die Frau müßte deshalb in einer
Anſtalt untergebracht werden Der Schwindler hatte auch eine

efälſchte Beitragsliſte bei ſich auf Grund deren er in mehrerenllen ſich auch Seht erſchwindelt hat Der Schwindler
Wird als ein etwa soſähriger Mann geſchildert der mit einem
hellbraunen lang herunterreichenden rer bekleidet
war Geſtern kam eine Frau aus Greiz in Untermhaus
an um ihren Mann den chloſſer von dem ſie ohne H
ſchieden zu ſein ſeit Jahren getrennt lebt aufzuſuchen ie

rau war aber nicht wenig erſtaunt als ſie erfahren mußte daß
bereits vor zwei Jahren eine neue Ehe eingegangen iſt

Altenburg 19 April Feuer Geſtern morgenühe ging das ganze Beſitzthum der Gutsbeſitzer Heinrich
Gruber und Niendel in St Gangloff in Flammen auf
ſo daß nur Weniges gerettet werden konnte es verbrannte auch
viel Vieh Der Schaden iſt durch Verſicherung gedeckt

Zittan 19 April Ein frohes Oſtexfeſt hat eine
hieſige brave Familie gefeiert Es handelt ſich um die An
gehörigen eines gewiſſen früher auf dem hieſigen Bahnhofe an
geſtellten Karl Ritter Wie vielleicht no erinnerlich ſein
därſte wurde Ritter nachdem er in Zitt au bei dem 102 R
ſeiner Militärpflicht genügt hatte durch die öſterreichiſche
DeilitärErſatzbehörde aufgefordert ſeiner Militärpflicht
als öſterreichiſcher ünterthan nachzukommen Ritter
der ſich unterdeſſen verheirathet hatte und in glücklichſter Ehe
lebte erhielt den Geſtellungsbefehl an dem Tage an dem ſeine
rau mit dem zweiten Kinde niederkam Man kann ſich nun

ebhaft vorſtellen in welche Stimmung die kleine Familie hier
durch verſetzt wurde Hervorgerufen wurde der ganze Fall
dadurch daß der in Kipper bei Seidenberg in Schleſien wohn
hafte Vater des Ritter der aus Oeſterreich ſtammt ſeine Naturali
fation in Preußen um die er ſchon vor längerer Zeit nachgeſucht
hatte irrthümlicherweiſe als vollzogen betrachtete Jnfolge eines
Ünfalles ſuchte er nun um Gewährung der Jnvalidenrente nach
Die aus dieſem Grunde angeſtellten Erörterungen ergaben nun

Söhne deſſelben ihre Militärpflicht in Oeſterreich zu erfüllen
hätten Obwohl nun von dem jungen Ritter ſogar an den Kaiſer
von Oeſterreich dringende Bittgeſuche gerichtet wurden blieben
alle auch nach anderer Seite hin gethanen Schritte erfolglos
Ritter wurde im Oktober vorigen Jahres für das 94 Jnfanterie
Regiment in Thereſienſtadt ausgehoben und hat ſeit dieſer Zeit
in dieſem Dienſt gethan Aber auch von dort aus hat Ritter es
nicht an Bemühungen fehlen laſſen um ſein Loos zu mildern
Der Erfolg ſollte nicht ausbleiben Als nämlich Ritter auf
Oſterurlaub bei ſeiner Familie in Zittau weilte erhielt er vom
Kommando ſeines Regiments folgendes Schreiben Nach Ent
ſcheidung des k k Miniſteriums für Landesvertheidigung wird
angeordnet daß der im Jahre 1873 geborene und nach Göhe im
Bezirk Friedland in Böhmen heimathsberechtigte Jnfanteriſt
Bruno Karl Ritter der 14 Feldcompagnie des 14 Jnfanterie
Regiments mit Rückſicht darauf daß er durch Verſchulden der
Bezirkshauptmannſchaft in Friedland erſt am 20 Oktober 1899
aſſentirt wurde in Bezug auf ſeine weitere Dienſtpflicht ſo be
handelt werde als ob er bereits im Jahre 1896 in der 3 Klaſſe
aſſentirt worden wäre Der Genannte iſt demnach ſofort zu
beurlauben und in die Reſerve zu überſetzen

Zittau 19 April Von Räubern überfallen
Der 82 jährige Erzdechant Anton Henke in dem benach
barten Grottau wurde heute nacht von geſchwärzten nnd
maskirten Ränbern im Bette überfallen geknebelt und
chloroformirt Seine auf ſeine Hilferufe herbeigeeilte Wirth
ſchafterin wurde mit Erſchießen bedroht
ſuchten die ganze Villa konnten zwar die gewünſchten Werth
papiere nicht finden raubten aber eine größere Anzahl von
Gold und Silbermünzen Die That erregt großes Aufſehen
e ars erfolgte durch den Abort Die Thäter ſind ver
wunden

Grofſtenhain 19 April Zur Warnung für jedermann
kann das Schickſal eines Huſaren vom hieſigen Hüſaren Regiment
dienen der um ſich die Zahnſchmerzen zu vertreiben ſich
mit einer Flüſſigkeit deren Gehalt und Art nicht mehr genau

tzuſtellen war Zahnfleiſch und Backen einrieb ſich damit eine
lutvergiftung zuzog und an den Folgen derſelben nach qualvollem Leiden ſterben mußte ch a

e u

Die Räuber durch

Vermiſchtes
Jndiſches Schöpfungsmärchen Faſt alle Erzählungen vonder Erſchaffung der Welt lauten inſofern bereinſtinmen daß

der Herr zuerſt den Mann und dann die Frau entſtehen ließ
Wie letzteres aber geſchehen darüber berichtet die Legende in
gar verſchiedener Weiſe Der Mythologie der Hindus zufolge
iſt ihm dies gar nicht ſo leicht geworden Als er nämlich dem
Manne eine Gefährtin geben wollte fand er daß alles dis
ponibel geweſene Material erſchöpft ſei Lange dachte der Herr
nach dann verfuhr er wie folgt Er nahm die Rundung des
Mondes die weichen Bewegungen der Schlange die Schmieg
ſamkeit der Kletterpflanzen die Schlankheit des Rohrs den
Sammet der Blumen die Leichtigkeit der Blätter den Blick des
Rebes die tolle Fröhlichkeit des Sonnenſtrahls die Thränen der
Wolken die Unbeſtändigkeit des Windes die Furchtſamkeit des
Haſen die Eitelkeit des Pſaues die Sauftheit der Taube die
Grauſamkeit des Tigers die Hitze des Feuers die Rälte des
Schnees Alle dieſe Sachen vermiſchte er bildete daraus das
Weib und machte ſie dem Manne zum Geſchenk Acht Tage
ſpäter erſchien letzterer vor ihm und ſagte Herr das Geſchöpf
das du mir zur Gefährtin gegeben vergiftet mein Leben Sie
hwatzt unoufhörlich ſie läßt mir keine Minute Zeit um ein
Nichts klagt ſie fortwährend fehlt ihr etwas nimm ſie zurück
Der Herr that wie der Mann es wünſchte Nach acht Tagen
trat dieſer jedoch wieder vor ihn hin und erklärte daß ſein
Leben nun recht einſam ſei daß er immer daran dächte wie die
Frau vor ihm ſang und tanzte ihn liebkoſte und die Zeit ver
trieb und der Herr gab ihm das Weib zurück Nur drei Tage
ſchwanden dahin und ſchon kam der Mann abermals Herr
jetzt bin ich ſicher daß dies Geſchäft mir mehr Kummer als
Freude bereitet nimm es zurück Aber der Herr ſchrie im
Zorn Hebe dich von hinnen und thue was du kannſt Der
Mann erwiderte Jch kann mit dem Weibe nicht leben
Darauf der Herr Du kannſt auch ohne ſie nicht leben Darauf
entfernte ſich der Mann und ſeufzte Mit ihr und ohne ſie kann
ich nicht beſtehen Und ſo iſt es geblieben

Zum Konitzer Mord giebt das
Konſter Tagebl von der Auffindung

mordeten und den begleitenden Umſtänden eine weſentli
Darſiellung als ſie bisher aus anderen auswärtigen
bekannt geworden iſt Danach hat ſich die vielfach 4 Ver
muthung daß der Hals einen beſonderen Schächtſchnitt
aufweiſen werde nicht beſtätigt Er iſt durch einen
einzigen runden Schnitt tief vom Rumpfe abgelöſt
worden Die Züge des unglücklichen Opfers weiſen keinerlei
Verzerrung oder ſonſtige Störung auf Der Schädel erſcheint
von unverletzt Ünmittelbar nachdem der Kopf aus dem
Graben herausgenommen war zeigte er noch faſt friſch zu
uennende Farben während der aus dem Waſſer hervorragende
Theil des Halſes ſchon ſtark in Verweſung über
gar war Man ſchließt daraus daß der Kopf in
en allererſten Tagen nach demFundſtelle ins Eis hineingeſteckt und von dem Eiſefriſch erhalten worden iſt Die vor Sonnuenſtrahlen geſchützte

Lage derſelben macht es wahrſcheinlich daß die Eiskru ſt e
ſich dort erſt in den letzten Tagen vor Oſtern
gelöſt hat Große Aufregung verurſachte in Konitz die am
zweiten Feiertage erfolgte Verhaftung des ferde
händlers Jsraelski in der Neuſtadt

gewiß gut orientirte
es Kopfes des Er

andere

Man hat ihn am
Charfreitage einen Sack mit einem runden Gegenſtande die
Schützenſtraße hinaustragen und ihn einige Zeit darauf mit
leerem Sacke und ſchmutzigen Stiefeln zurückkehren ſehen Die
Ausſicht durch dieſe Wahrnehmung auf die Spur des Ver
brechers zu gelangen ſcheint aber gering zu ſein Der
eben geſchilderte Beſund widerſpricht der Annahme daß der
Kopf erſt vor kurzem an die Fundſtelle gebracht Auch hat eine
eingehende Hausſuchung bei Jsraelski nicht zum
geringſten Ergebniſſe geführt Weder zeigten ſich
Spuren die auf die Beſeitigung von Blutflecken ſchließen laſſen
noch wurde Pack oder Zeitungspapier geſunden wie es zum
Einwickeln des Kopfes benutzt worden iſt Trotz der gewaltigen
Aufregung welche der Fund des Kopfes und die Verhaſtung
verurſachten bewährte das Feiertagspublikum vollkommene äußere
Ruhe Die öffentliche Ordnung wurde nirgends geſtört Wie
der Geſellige aus Konitz meldet wurden 200 Reſerviſten dort
einqüartiert Da größere Exceſſe befürchtet werden wurde
polizeilich angeordnet daß alle Schankſtätten um 8 Uhr abends
zu ſchließen haben

Wie du mir ſo ich dir Eine hübſche Anekdote erzählt der
Pariſer Soir aus Anlaß des Beſuches des japaniſchen Prinzen
Kotohild in Paris Es war kurz vor der Ausſtellung von 1867
Eine japaniſche Geſandtſchaft kam nach Paris um über die Wahl
von drei Freihäfen zu unterhandeln die unter den Seeſtädten
Frankreichs und Japans ausgewählt werden ſollten Die
Unterhandlungen wurden ſehr höflich geführt Wählen Sie,
fagte Japan wir wählen nach Jhnen Der Miniſter des
Auswärtigen Amtes bezeichnete drei japaniſche Häfen Yokohama
Yeddo und Han Yang Die Geſandtſchaft machte keine Ein
wendung und reiſte nach der Heimath zurück Einige Zeit
ſpäter machte Japan bekannt daß es die Vorſchläge Frankreichs
annähme und wählte ſeinerſeits Le Havre Marſeille und
Southampton Southampton Die Pariſer Diplomaten
hielten ſich die Seiten vor Lachen über dieſe harmloſen Japaner

Aber Southampton iſt doch in England ihr harmloſen Seelen
Wir wiſſen es ſehr wohl, antwortete der Geſandte aber Han

Yang iſt in Koreal
Eine Vorſtellung von der Höhe der Koſten welche den

Londoner großen Tageszeitungen durch den Berichterſtatterdienſt
im ſüd afrikaniſchen Kriege erwachſen kann man ſich aus den
Bemerkungen machen welche Lord Glenesk der Beſitzer der

Morning Poſt gelegentlich der Verſammlung der Newsvendor
Jnſtitution fallen ließ Für eine Depeſche z die Entſetzung
von Ladyſmith betreffend wurden 360 Lſtrl 7200 Mark be
zahlt Ferner hat die Morning Poſt acht Korreſpondenten in
Südafrika als Kriegsberichterſtatter welche unterhalten werden
müſſen ebenſo deren Diener und Pferde Unter dieſen Um
ſtänden iſt die Preßcenſur welche das engliſche Kriegsminiſterium
vornehmen läßt außerordentlich beeinträchtigend ſie hat ſich
geradezu zu einem öffentlichen Skandal ausgewachſen gegen den
die Zeitungen vorzugehen entſchloſſen ſind

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Ouaſimodogeniti d 22 April predigen

Zu U L Frauen vorm 10 Uhr Oberpfarrer Prof Schmidt
Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſ Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Archidiak
Pfanne Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde Diak GrüneiſenSt Ulrich vorm 10 Uhr Oberpred Wächtler Nach der
Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Vorm
11 Uhr Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmanden
zimmer Diak Heintke St Moritz vorm 10 Uhr Superint
Saran Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Diak Nietſchmann
Abends 6 Uhr Derſelbe Hoſpitalkirche vorm 88, Uhr
Paſtor Nietſchmann Neumarkt vorm 10 Uhr Profeſſor
Witte Nachm 2 Uhr Kindermiſſionsſtunde Paſtor Meinhof
Abends 5 Uhr Diakfonns Wagner Mittwoch abends 6 Uhr
Bibelſtunde Paſtor Meinhof St Stephanus vorm 8 Uhr
Paſtor Meinhof Vorm 10 Uhr Siehe Paulusgemeinde
Vorm 11 Uhr Kindermiſſionsſtunde Paſtor Meinhof
Paulus Gemeinde in der Stephanuskirche vorm 10 Uhr
Gottesdienſt Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Derſelbe Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtr 6
Derſ Glaucha vorm 10 Uhr Hilfspred Keller Nach dem
Gottesdienſt Beichte und Abendmahlsfeier Oberpred Knuth
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Hilfspred Keller Nachm
5 Uhr Diak Witte Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde
in der Herberge II Diak Witte Freitag abends 8 Uhr Bibel
ſtunde Hilſspred Keller Jm Paul Riebeck Stift vorm
9 Uhr Diak Witte Jn der Provinzial Blinden Anſtalt
vorm 10 Uhr Kandidat Buſch Domkirche vorm 10 Uhr
Dompred Beelitz Vorm 113/ Uhr Kindergottesdienſt Derſ
Abends 6 Uhr Konſ Rath D Göbel Johannes Gemeinde
im Saale der Alten Volksſchule vorm 10 Uhr Hilfsprediger

Tiſcher Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Mittwoch
abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Paſtor Faßmer
Städt Siechenanſtalt vorm 8 Uhr Paſtor Faßmer
Diakoniſſenhaus vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Evang
t hie einde Ludw Wuchererſtraße 11 vorm 10 Uhr Leſe
gottesdienſt

St Frauziskus und Eliſabethkirche Sonntag morgens
7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe 9 Uhr Feier der erſten
hl Kommunion der Kinder 11 Uhr heil Meſſe Nachm 2 Uhr
Feſtandacht

Giebichenftein Sonntag vorm 10 Uhr Paſtor Meltzer

lättern D

Morde an der

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meer
Abends 6 Uhr Paſtor Kunitz Amtswoche Paſtor Meltzer
Dutn gert abends 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde Friedensſtr 34

erſelbe
St Norbertkirche in Glebichenſtein Sonntag vorm 8 Uhr

heil Meſſe 9 Uhr Feler der erſten hl Kommunion der
Kinder Nachm 2 Uhr Feſtandacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 21
Sonntag vorm 9 h Uhr Gottesdienſt Pred Janßen nachm
35 en redigt Derſ Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

utritt freiDiemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v StockhauſenNachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Dein

v xxStandesgintkliche Nachrichten

Standesamt Halle 19 April
Aufgeboten Der Kaufmann und Fabrikant Hans Moſt

und Magdalene Ehrhardt Magdeburgerſtr 43 und Kirchner
ſtraße 21 Der Korbmachermſtr Auguſt Schuhmann und Auguſte
Glaſer Schülershof 12 Der Zimmermann Max Thurm und
Karoline Eiſenberg Schützenſtr 20 und Spitze Der Kauf
mann Friedrich ilhelm Ernſt Weinheim und Luiſe Köhler
Kl Steinſtr Der Kaufmann Arthur Eberwein und Anna

Köhler Berlin und Kl Steinſtr Der Maler Otto Mans
feld und Emilie Wiebach Giebichenſtein und Gerbſtädt
Der Eiſendreher Bruno Seiler und Hedwig Schilling Leipzig
und Werdaun Der Schneidermſtr Rudolf Teubner und Hulda
Heeſe Weimar und Halle a/S Der Kaufmann Ewald Eckſtein
und Helene Richter Schwarzburg und Berlin Der Kaufmaun
Guſtav Weſchke und Anna Thomas Halle und Langenſalza
Eheſchließ ungen Der Krankenpfleger Karl Walter und

Anna Martin Nietleben und Oleariusſtr Der Müller
W Opel und Bertha Schwarz Wörmlitzerſtr 101

un
Geboren Dem Arbeiter Georg Röder ein Fritz Saal

berg 10 Dem Tapezierer und Decorateur Max Thiele ein
Paul Thurmſtr Dem Eiſenbahn Sekretär Bruno Gottſchalk
eine Lotte Königſtr 64 Dem Bahnarbeiter Otto Naumann
ein Ernſt Bruckdorferſtr Dem Bierfahrer Wilhelm
Teichmann eine Gertrud Gr Berlin 12 Dem Fabrikarb

Dem LohgerhberZtg Jermis ein Albert Taubenſtr
tto Merkert eine Erna Gr Klausſtr Dem Gaſtwirth

Eduard Baumann eine Gertrud Kl Klausſtr 14
Geſtorben Des Arbeiter Otto Wolfram S todtgeb Enk

bindungs Jnſtitut Des Kupferſchmied Wilhelm Jänicke S
todtgeb Pfännerhöhe 45

Standesgamt Halle 19 April
Eheſchlieſzungen Der Stadtbaurath Ewald Genzmer und

Eliſabeth Magquet Kronprinzenſtr 51 und Lafontaine
ſtraße 19 Der Verſicherungs Beamte Friedr Kreinmling und
Marie Luiſe Wernicke Krukenbergſtr II und Kl Goſen
ſtraße Der Hüttenarbeiter Friedr Otto Heine und Amalie
Anna Strenz Eisleben und Leſſingſtr 26

Geboren Dem Schuhmacher Karl Göricke eine Martha
Ackerſtr Dem Arbeiter Aug Bormann ein Paul
Ludw Wuchererſtr 31 Dem Arbeiter Louis Kunze ein
Fritz Feldſtr Dem gepr Lokomotivheizer Korl

Schaper eine Eliſabeth Schillerſtr 28
Geſtorben Des Arbeiter Eduard Richter Ehefr Wilhelmine

geb Seydewitz 47 J Am Kirchthor 30 Die Näherin Anna
Müller 18 J Goebenſtr

r

Metalle
Hamburg 19 April Silber 81,25 Br 80,75 G
London 19 April Silber 273/,

Amsterdam 19 April Bancazinn 857,
London 18 April 5 Uhr nachm Kupker willig 78 Pfd Sterl 159 d

3 Monate 77 Pfd Sterl Makler Schlusspreise 78 Vfd Sterl 158 àäü

Straits fest 139 Pfd Sterl 15 3 Monate 138 Pfd Sterl 15
englisches 143 PId Sterl a Blei stramm epan 16 Pfd Sterl 18 sh
9 englisches 17 Pld Sterl 3 s 9 d Zink fest gewöhnliche
Marken 22 Pfd Sterl 10 s besondere 22 Pfd Sterl 15 sh J
gewalztes schlesisches 26 Pfd Sterl 5s Nickoel 1 sh 4 d

London 19 April Blei span 17 Lsetrl engl 17 Letrl
139 Letrl Zink 22 Lstrl

Loundon 19 April Chili Kupker 789 Lstrl 3 Mon 76 Lstrl
Glasgow 19 April Vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants 74 sh 21 d fest
Glasgow 19 April Schluss Roheisen Mixed aumbers

Furrants 74 sh 8 d Warrants Middlesborough III 77 sh 1 d
New Vork 19 April Zinn 31,90 Kupfer 17 ,25 Doll

Wolle Baumwolle
Bremen 19 April Baum wolle Rubig
Liverpool 19 April Baumwolle

für Spekulation und Export 500 B Steéetig
siddl amerik Lieferungen Stetig April Mai 52, Verkäuferpreis

Mai Juni 8, 5 do Juni Juli 5 do Juli August 5 i bisb do Aug Sept 59 do Sept Okt 4 do Oktober
Nov 428 do Nov Dez 429 do Dez Jan 42 428 4 do
Jan Febr 42564 4 d4 Käuferpreis

Bradford 19 April Wolle leicht bei besserer Fühlung doch ruhig
Mohairwolle stil feinste Garne ruhig

Spiritus
Hamburg 19 April Spiritus geschäftslos April 1884 April

Mai 188 G Mai Juni 183e G
Paris 19 April Schlussbericht Spiritus matt April 38,75

2Zivu

OVpland widdl Wao

Umsatza 10,990 daves

Mai 38,25 Mai Aug 38,25 Sept Dez 37,25

Schmidt Rrösel aller 395 7o
GartenSchläuche

für höchſten Druck in Gummi Hanf und Baumwolle
ial Geſchäft fei Genufer undOtto Kummer 9 Spesih yeite Ehſchenbren

Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren
Sarg s Kalodont war durch ſeine Einführung bahnbrechend

für eine immer allgemeinere und als für unſer Wohlbefinden
und für unſere Geſundheit nothwendig erkannte ſorgfättigere
Pflege der Zähne und Reinhaltung des Mundes Eine ange
nehme und gründliche Zahnpflege und zugleich eine wohlthätige
Erfriſchung des Mundes wird durch Anwendung von Kalodont
in einfachſter und bequemſter Weiſe erzielt Da Kalodont
gleichzeitig das billigſte dieſer Mittel iſt und in Folge ſeiner
praktiſchen Verpackung in Tuben ſtets aromatiſch erfriſchend
bleibt erklärt ſich auch aus dieſem Grunde ſeine allgemeineNachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in Cröllwitz Paſtor Kunitz

Gardinen Aiteſerstoffe
in gröster Auswahl und zu

S TMeine Gardinen sind mit einer besonders haltbaren Patent Einfassung versehen welche den
Vorzug hat sich selbst bei jahrelangem Gebrauch und in der Wagehe vicht abzulösen

Allein Verkauf für IIalle a Geschäſtshaus J Lewin

Teppiche Portièrem
Tischdecken ete

De
Lew

IIalle a
Marktplatz 2 und 3

ſtetig ſteigende Verbreitung und Verwendung

Geschältshaus

J

bis 79 Pfd Sterl s best selected 82 Pfd Sterl 2 s 6 d Zinp

Grösstes Waarenbaus der Provinz



zuſammengeſtellt

Die grundſätzliche Einführung nur ſolider gut tragbarer Stoffe iſt genügend bekannt

J Als die begehrteſten Artikel der Saiſon gelten

Covereoats
Rome spuns Sinfarb Mohairs

Gemust Mohairs Wollmousseline
Anfertigung von Aostiümenm durch erſte bewährte Kräfte

Mit beſonderer Sorgfalt ſind für die Vriilijnhrs und Sommer Saison die Abtheilungen für

leider Stoſſe

z 3 W

e c Je

Stamines

General
Vertreter

Vewährtes und preiswürdiges Fubribatt

Feinſte Referenzen in Halle

H Schöning Nedauiker
alle a

Obere Gr Steinſtr 67 Ecke Schimmelſtr
Seit 1876 Nähmaſchinen und Fahrrad Reparatenr

Reparatur Werkſtatt für alle Fabrißate

VerniclIseln m anilliren
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Beſte Empfehlungen zur Seite Solide Preiſe
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Waldmeister frische Ananas TomatenKopks alat Radies Ar tischoken
Grosse Auswahl von
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alle Aogedete io Herrenhsleiderstoffen

für bieſigen Soden beſte S i Bezug auf Ruswahl Qualität und Preise
Gr g s n m e n gile n S dano haufen Sie bestimmt bei

n G Rennebern Charlottenſtraße z hrfsfian üänfhef
t S r P

PIAGWIrZ
Fostfach e 37

5 Bekannfestes
S Juch Versandgeschäſtſo a m e n eingegangen

e 2 J de e 1 03 8 8 tren Fritz Schulz jun Leipzig

halten alle gärtneriſchen1 Garten Beſitzer t etGlobus im rothen e Eharlatienſtraſted G Renneberg Seee n z Jigkh Ferd an Carler Ho erliner Straße 33 ach u eſbobrnugen Abtenfen auch im Triebſande Schacht und

zum Verkauf B l dII re n z nan agen jeder Art übernimmt re vrroerkes e Ver
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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Sechund
Plüiſch 2ee Scultaſſen

de en er
Fibeln

ſowie Broddofen
fämm etliche Sehul

Artikeleipfiebite f billigſtet
PreiſenAlbin Hentzoe

24 Schmeerſtraße 24

NRächſte Woche Ziehung

Ichneidemühler

Pferde Jotterie
Hauptgewinn i W v 10,000

Looſe à 1 Mark offerirt
Jons König Wolfſtraße 19

Zähne naturgekren
günzl ſchmerzlos

Reparaturen u Nmänderüngen ſofort

Gaumenloſe Gebiſſe
Zahbnziehen erähän

allgem Betänbung
Plomben Gold Silber Emaille

Dr chir dent Notz prom Amerika

Geiſtſtr 21 Auf Namen nd 21

e
Sonnabend den 2t ds Vorm 11 übr

verſteigere ich ar 39 hier zwangs
weiſe 1 Geldſchrank 2 rer1 Ladentiſch 70 Operngläſer u Krim
ſtecher Sophas Schränke Kommoden
Tiſche Spiegel Bücher als FraukPflanzentrantdeiten Schnarda Zoele

gie2c hierauf im freiwilligen Auf
trage S 23 BettenUivrsech Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 21 d Mt8s
Vorm 34 10 Uhr verſteigere ich
Geiſtſtr 39 zwangsweiſe 5 Mille
u Cigarren 10 nene Fabr rerBücherſchrank 1 Kommode 15
Eſchen u Rüſtern Bohlen n v a S

Vricdrieh Gerichtsvollzieher

Audtion
Sonnabend den 21 April Vorm

10 Uhx ſollen Gr Ulrichſtraße 54
159 Fuhren ſtarkes Brenn und
Nunkbolz öffentlich meiſtbietend ver
ſteigert werden
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